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DER HOLSTEINISCHEN ELBMARSCHEN

11Jg. 1989 H.5
Der "Concursus cre^i^-nnnn bei Detleff Struve m™ Rfittel"

(heute Julianka). besonders das Auktionsprotokoll über sein
Inventar 1739

mitgeteilt von Klaus-J. Lorenzen-Schmidt

Bereits häufiger wurden in dieser Zeitschrift Inventare
von Elbmarschenbauernhöfen und -katen abgedruckt. Die Be
gründung dafür läßt sich unschwer geben: über die Sachkultur
der Bauern in dieser Region sind wir zwar durch Museumsstük-
ke informiert, aber es fehlt doch bislang eine Überblicks
darstellung, die genauere Einblicke nicht nur in Zustände zu
bestimmten Zeiten, sondern vor allem in die Wandlungspro
zesse auf diesem Sektor gäbe. Für die Eibmarschen ist dies
besonders gravierend, da es keinen raschen Zugriff auf eine
Menge von Inventaren gibt. Denn anders als in den Geestäm
tern Holsteins wurden Besitzinventare von der Obrigkeit
nicht regelmäßig aufgenommen, sobald ein Konkurs- oder To
desfall eintrat. Etwas genauer hielten es da schon die Klo
sterobrigkeiten von Uetersen und Itzehoe und in Ausnahmefäl
len auch die Gutsobrigkeiten, die allerdings an notorischem
Beamtenmangel litten und insofern die Zeit für aufwendige
Inventarisierungen nicht erübrigen konnten.

Will man also historische Sachkulturforschung in den Eib
marschen betreiben und sich dabei nicht auf die in den Mu
seen des Landes (Landesmuseum Schleswig, Altonaer Museum)
dargestellte Wohnkultur der 2.Hälfte des 18.Jahrhunderts
stützen, dann muß man lange Recherchen in Kauf nehmen. Die
bislang im "Archiv für Agrargeschichte der holsteinischen
Elbmarschen" abgedruckten Inventare und Auktionslisten sol
len auf diesem Wege helfen. Vielleicht kann eines Tages ein
Volkskundler oder Sozialhistoriker dafür gewonnen werden,
über das beachtliche Wissen über Einzelelemente hinausgehend
eine Geschichte der ländlichen Wohnkultur und Arbeitsgeräte
in den holsteinischen Eibmarschen zu schreiben.

An unerwarteter Stelle, nämlich in den Akten der Graf-
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schaft (Administratur) Rantzau1, fand sich ein Auktionsre
gister über das Inventar des in Konkurs gegangenen klöster
lich itzehoischen Pächters Detleff Struve auf Büttel, dem
heutigen Julianka, der 1739 an seinen zwischen 1724 und
1732, vor allem aber 1731 aufgenommen Krediten scheiterte.
Die erste Hälfte des 18.Jahrhunderts war für die Landwirt
schaft der Eibmarschen wie der Herzogtümer keine Blütezeit,
sondern eine Zeit der Stagnation, wenn nicht Depression, die
erst in den 1750er Jahren beendet wurde.

Detleff Struve geriet in den Konkurs, obwohl er doch eine
stattliche Wirtschaftsgrundlage hatte. Denn die Pachstelle
Büttel, die wahrscheinlich zu Beginn des 16.Jahrhunderts ei
gentümlich an das Kloster Itzehoe gelangte, war ja nicht
klein. Das heutige Julianka umfaßte gegen Ende des 19.Jahr
hunderts immerhin noch 194 ha. Es kam 1775 vom Kloster an
das Gut Heiligenstedten und gehört auch heute noch zur Ge
meinde Heiligenstedten. Auch wenn man sich das Auktionsin
ventar von 1739 ansieht, muß man doch sagen, daß die Wirt
schaft hier beträchtlich gewesen sein muß: 44 Kühe wurden
versteigert - weit mehr, als jeder Hof der Wüster- oder
Krempermarsch zu dieser Zeit hatte.

Dafür waren die Abgaben aber auch nicht zu verachten. Der
Pächter hatte jährlich 1200 Mark an die Klosterobrigkeit zu
zahlen und damit eine enorme Last zu tragen. Aus dem Auk
tionsregister können wir die Gegenwerte erkennen: Allein für
die Pacht mußte der Pächter alljährlich soviel aufbringen,
wie 30 gute Kühe kosteten. Das heißt, daß er pro Jahr 3/4
seines Viehstapels erwirtschaftet haben mußte, um nur die
Pacht zu lösen. Aus dem Gesamterlös der Auktion in Höhe von
etwa 1900 Mark wird aber auch deutlich, daß eine solche
Pachtsumme nur in guten Jahren ohne Bedrohung für die Exi
stenz des Pächters erwirtschaftet werden konnte. Sobald die
se nicht eintraten, wurde es schnell gefährlich für ihn. Ho
he Kredite, die durch Mobilien-Gegenwert nicht gedeckt
waren, sondern Wechsel auf eine prosperierende Wirtschafts
lage darstellten, brachen ihm das Genick.

Daß des einen Leid der anderen Freud ist, ist für eine
Gesellschaft, in der Kampf um Marktanteile und Konkurrenz an
der Tagesordnung sind nichts Ungewöhnliches. Und da der
Bauer der Eibmarschen seit langem gewohnt war, solche geld
wirtschaftlich bestimmten und vom Handelsgeschehen geprägten
Konkurse hinzunehmen (sie vor allem auch mit dem wirtschaft
lichen Versagen des Betroffenen zu erklären), kam bei der
Versteigerung des Inventars auch kaum Rührseligkeit auf.
Tränen mögen am ehesten noch den Gläubigern in die Augen ge
stiegen sein, die sich mehr Erlöse erhofft hatten, um auf
ihre Kosten zu kommen. Die Bieter und Käufer bei der Auktion
suchten vor allem ihren eigenen Vorteil und bedienten sich
aus der Masse. Und auch für das letzte Stück des Inventars
fand sich ein Käufer - die Bretter der Waschsteges wurden
schließlich auch noch demontiert und verscherbelt. Die Käu
fer kamen vor allem aus der Nachbarschaft des Pachthofes,
aus Heiligenstedten, Huje, Krummendiek, Sude und Itzehoe,

1 Schleswig-Holsteinisches Landesarchiv Abt.113 Nr.141.
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aber auch von weiter her: Neuenbrook, Borsfleth und Beiden-
fleth werden genannt, auch Breitenberg an der Stör.

Für sie mag die Auktion lohnend gewesen sein; für Gläubi
ger und Schuldner blieb ein riesiges Loch: von fast 4600
Mark Verbindlichkeiten konnten nur etwa 1900 Mark aufge
bracht werden. Insofern ist es verständlich, daß die Gläubi
ger sich das Recht vorbehielten, sich auch hinfort an den
künftigen Gütern des Schuldners gütlich tun zu wollen.

#**

"Anno 1739, den 4ten Aprill erschienen Detlef Struve,
bisherigen Pensionarii1 auf Büttel, Creditores nach
deshalb ergangenem, hier in Itzehoe, auch in Wüster und zu
Heiligenstedten publicirten Proclamata3 und profitirten4
dieselbe ihre Forderungen, in Gegenwart des Closterhoffmei-
sters5 Albinus, Hanß Fehrs und Clauß Rave als Voigts und
Holsten6 wie folget:

Das Closter gibt an 1/2 Jahrs Pension7, Maytag8 huius
anni9 fällig 600 m

Wie auch alles und jedes, was der Cedent10 an Abliefe
rung der Ländereyen und Gebäude in empfangenen Stande, als
sonsten nach seinem Contracte annoch zu praestiren11 schul
dig ist.

Ich, der Closterschreiber, habe zu fordern an restirenden
Contracten- und Quittungsgebühr 6m

Die Gebrüder Geerdt und Neel Greve produciren12 nomi
ne13 i.hjres Vaters, Johann Greve zu Collmar, des bonis ce-
denten14 Detlef Struve in den Martini-Geldes-Tagen15 1731
unter Verpfändung aller jetzigen und künftigen, ererb- und
erwerb-, beweg- und unbeweglichen Haabe und Güter ausge
stellte und in die Besserung nechst der Clösterlichen

1 Pächter.

2 Gläubiger.
3 Veröffentlichung.
4 Brachten vor.

5 Der Verwalter der Wirtschaft des Klosters Itzehoe.

6 Der Gerichtsvogt und ein Gerichtsbeisitzer, die in
der Regel zu solchen Taxationen oder Auktionen zugezogen
wurden, da es sich ja um eine gerichtliche Aktion handelte.

7 Pacht.

8 l.Mai.

9 Dieses Jahres.

10 Abtretende.

11 Leisten.

12 Weisen vor.

13 Im Namen.

14 Des Güter Abtretenden.

15 Man unterschied Pfingstgeldtage und Martinigeldtage,
an denen gewöhnlich die Geldgeschäfte abgeschlossen wurden
und zu denen sie auch wieder ausliefen. Es waren auch die
Zinstermine. Pfingsten wie heute und Martini um den 11.11.
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Haur1 protocollirte Verschreibung und geben daraus an
Capital 1800 m
Zinsen bis Martini 1738 ä 4 pro Cent und an Unkosten, was

die Rechnung geben wird.
Neel Nagel aus Heiligenstedten ex jure cesso2 Hinrich

Bruntzen zu Itzehoe, produciret des debitoris communis3
ausgestellte und in den Martini-Geldes-Tages 1731 protocol
lirte Original-Pfand-Verschreibung auf

Capital 550 m
.Hierauf restiren4 an Zinsen ä 5 pro Cent bis Martini

1738 von 1 Jahr 27 m 8 ß

samt den Unkosten, so hiernechst zu specificiren5.
Die Gebrüder Gerdt und Neel Greve profitiren in vorbereg-

ter gualite6 aus des Debitoris sub hypotheca omnium bono
rum ausgestellten und in der Besserung nechst der
obrigkeitlichen Haur und 2350 m in anno 1732, den 13.Martii
dem Schuld- und Pfandprotocollo ingrossirten9 Obligation

an Capital 1450 m
sodann an Zinsen ä 4 pro Cent bis Pfingsten huius an-

ni 58 m
Herr Johann Dau produciret:
1. eine von dem Cedenten Pfingsten 1724 ausgegebene Ei

genhand10 auf 150 m
2. noch dessen Eigenhand de dato Pfingsten 1725

auf 200 m

3. eine Eigenhand von des Cedenten Bruder Simon Struve
sub eodem dato11, so Cedent zu bezahlen über sich genommen
haben soll, auch auf 200 m

und profitiret er zunechst diesen 3 Capitalien, die davon
restirende Zinsen, welche hiernechst zu specificiren.

Herr Secretaire Otto mandatario nomine12 Herrn Senior13
Ridemann produciret

1. eine Obligation de anno 1727, den lten Julii, krafft
welcher die Gebrüder Tewes, Simon und Detlef Struve gemeld-
tem Herrn Seniori unter Verpfändung aller Haabseeligkeit in
specie der auff Büttel befindlichen Güter, schuldig geworden

2. noch zeiget derselbe vor eine von selbigen Debitoren
Struven angemeldetem Herrn Seniori Ridemann 1728, den 25ten
Junii, unter voriger Verpfändung ausgestellte Obligation
von 550 m
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1 Pacht.

2 Aus dem Recht des verstorbenen ...

3 Gemeinschaftlich.

4 Sind übrig .
5 Aufzustellen.

6 Art und Weise.

7 Unter Hypothek aller seiner Güter.
8 Priorität.

9 Eingetragenen.
10 Eigenhändige Schuldverschreibung.
11 Unter demselben Datum.

12 Als Mandatar oder als Bevollmächtigter.
13 Es dürfte sich um einen Hamburger Oberalten (also ein

Mitglied der Buergerschaft) handeln.



3. weiter profitiret Mandatarius eine dergleichen Pfand-
Verschreibung zu Lasten voriger Debitoren und unter voriger
Hypothec, de anno 1729, den 27ten Maii, laut welcher wohlge-
meldtem Herrn Seniori Ridemann versichert worden, Capital

alle 3 Capitalien cum usuris restantibus1.
Claus Lucht profitiret aus einer hiebey producirten Ei

genhand sub dato Pfingsten 1725 Capital 200 m
noch aus einer Eigenhand unter demselbigen da

to 150 m
1 Jahrs Zinsen auf beyde Capitalien bis Pfingsten huius

anni zu 5 pro Cent sind 17 m 8ß
Peter Haß aus Huy2 gibt an, daß Cedent laut einer Ei-

genhant, welche Profitens3 hiernechst zu produciren erbö-
thig, demselben schuld- und pflichtig sey 165 m 8 ß

Wie hierauf, nach geschehener überfrage, nichts mehr an
gegeben ward, ist die Lösung vor sich gegangen.

Lösung

Concurskosten 29 m 12 ß
des Closters halbjährige Haur 600 m

und übrige von Cedenten im Contract verschriebenen Praestan-
da4.

Rückständige Contracten- und Quittungsgebühr 6 m

635 m 12 ß

mit Vorbehalt der anberegten Praestandorum.
Die Gebrüder Gerdt und Neel Greve, nomine patris , lö

sen des bonis Cedenten gantzes Vermögen auf ihre gethane An
gabe des Capitals und Zinsen von 1872 m

Neel Nagel, als Cessionarius Hinrich Bruntzen löset die
vorstehende Creditores aus mit seiner profitirten Forderung
an Capital und Zinsen ä 577 m 8 ß

Die Gebrüder Gerdt und Neel Greve lösen im Nahmen ihres
Vätern abermahlen des bonis Cedenten jetzt und kunfftige
vererb- und erwerbende Haabe und Güter, wie auch nomina jura
actiones, auf ihr anderweitig angegebenes Capital und Zinsen
den 1508 m

Summa der Lösung 4593 m 4 ß
jedoch ohne was das Closter noch über die Haur aus dem

Contracte zu fordern hat.

Losere reserviren sich anbey dasjenige, was sie mit Recht
in und aus derselben zu bringen wie auch sonsten regressum
contra bonis Cedenten6 und sowohl aus dessen als seiner
Ehefrauen künfftigen Verbesserung, ratione des Restes, so
Creditor aus dieser Lösung etwa nicht erhalten möchte, zu
nehmen; insonderheit aber behalten sich Losere bevor alle
Gerechtsame wider dasjenige, was abseiten des Hochadligen

1 Mit ausstehenden Zinsen.

2 Huje.
3 Der Profitierende, der Anspruch Habende.
4 Abzuhaltende Leistungen
5 Im Namen ihres Vaters.

6 Im Regress gegen den Gueterabtretenden.
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Closters wegen einer contractmäßigen Ablieferung profitiret
werden wollen, suo loco et tempore1 auszuführen. Allen
falls aber wollen dieselbe die communicationem2 des in dem
Original Haur-Contract gedachten Inventarii von der Hochade
ligen Clösterlichen Obrigkeit gewärtigen. Stellen hiernechst
für die gethane Lösung zum Bürgen Tewes Starck, welcher die
selbe in Erb und Gut zu übernehmen erbötig ist.

Mandatarius des Herrn Riedemans begiebt sich der jetzigen
Lösung und reserviret seinem Herrn PrincipaliJ sein aus
dem profitirten Obligationen fließendes Recht an des Debito
ris und dessen Frauen künfftiger Verbesserung, umb sich in
casum pinguioris fortunae4 und aus dem, was ihm anerben
und ansterben möchte, des Capitals Zinsen und Kosten, völlig
bezahlt zu machen.

Herr Johann Dau, Claus Lucht und Peter Hasse begeben sich
gleichfalls der Lösung und halten sich an des Cedenten und
seiner Frauen Persohn und ihrer Güter Verbesserung.

Weil nun auf des Voigts 3mahliges Umbfragen sich keiner
gefunden, der die Gebrüder Gerdt und Neel Greve als Gevoll-
mächtigte ihres Vaters Johann Greve hat auslösen wollen, so
sind denenselben in anberegter Qualite des Cedenten Detlef
Struve sämtliche sowohl jetzt als kunfftige Güter, nomina,
jura et actiones^ von Voigt und Holsten erb- und eigentüm
lich adjudiciret5. Und hat der von ihnen ausgestellte Lö-
sungs-Bürge, Tewes Starck, solche Bürgschafftsstipulata manu
in Erb und Gut über sich genommen.

Actum ut supra
in fidem

H.Härder

***

Anno 1739, den 8ten Aprill hat der Löser des Pensionair
Struven Güter zum Büttel, Johann Greve, nachfolgendes aus-
bohliren lassen, wobey bedungen, daß was unter 8 ß soll so
fort, was aber darüber, auff Bartholomaei bezahlet und vor
Frembden Bürgen bestellet werden, da dann gekaufft:

m ß d

Tietje Jörck 1 Zaum 2 6
Delff Bornholdt 2 dito 7
ders. 2 Seelen Haken 2
ders. 1 Kuheisen 3
Märten Jacobs Zaumzeug 1 6
Johann Schomst 2 Leite 2
Tewes Bielenbarg 1 Heidlehe 5
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1 An seinem Ort und zu seiner Zeit.

2 Mitteilung.
3 Mandant.

4 Im Falle verbesserter Gluecksumstaende.

5 Zugesprochen.



m ß d

Delff Bornholdt Streckhacken 2

Hans Zitschner Leiten 3

Henning Gloyer alte Lehen 3 6

Delff Bornholdt 2 Harken 3

ders. 2 dito 2

Jacob Wilms Tauzeug 2 6
Märten Jacob 2 Harken 1 6

Delff Bornholdt 2 dito 1 6
ders. 2 dito 1 6

Tewes Bielenbarg 2 Heuforcken 5

Delff Bornholdt 2 dito 1 6

Henning Haß 2 Seelen 2

Jacob Willms 2 Seelen 5

Delff Bornholdt 2 dito 3

Hans Ziztschner 2 dito 4

Delff Bornholdt 2 Koppel-Bäume 3

ders. 2 dito 4

Marx Junge 1 Pflugtau 4

Delff Bornholdt 1 dito 3

Herr Hoffmeister 1 dito 3

Jürgen Steffens 1 dito 11 6

Herr Hoffmeister Haarzeug 12

Delff Bornholdt 1 Wagentau 1 2

Märten Jacobs Bürge
Herr Hoffmeister 1 dito 12

Anthon Fuhlendorp 2 Seelen 2

Delff Bornholdt 2 Forcken 6

Herr Holst Leit 4

Anthon Fuhlendorp 1 Sattelküssen 2

Hans Rohse 1 Torffspaden 6

Bardteldt Nagel 1 Halßkoppel 1 7

Claus Nagel Bürge
Claus Hintz alt Zeug 3 6

Gerd Greve 1 Forck 7 6

Herr Weiß 1 dito 5

ders. 1 dito 6

ders. 1 dito 11

Delff Bornholdt 2 Bügel 4

Hans Zitzschner 2 Bügel 4 6

Cornilß Sehstedt 1 dito 4

Jürgen Nagel 1 dito 3 6

Claus Poppe 1 Plogkette 2 5 6

Barteidt Nagel Bürge
Claus Mohr 1 Schneidemest 7

Stender 1 Plogkiel 5

Gerdt Greve 1 dito 6 6

ders. 1 Beil 4 6

ders. 1 Sattel 4 14

Jacob Wilms 1 Hackelsmest 7 6

Gerdt Greve 1 Zaum 1 1 6

Johann Peters 1 Halßkoppel 5 6

Claus Rohwedder 1 Zaum 4

Jacob Willms 1 Plogkette 3

Johann Hörn 1 dito 1 8
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m ß d
Tietje Jörck [Bürge]

Jürgen Steffens Seelen 10 6

Henning Haß 1 Dielharck 3

Jürgen Asebaß 1 Bue Ex 4 6

Henning Haß 1 dito 3

Jacob Wilms 1 Lehe 4 6

Stendorff 1 dito 5 6
Otte Reymers Seelenzeug 12

Tietje Bladt Halß-Sehlen 1 12

Herr Hoffmeister 1 Kreutz Leite 12

Jochim Schröder Görten 6 6

Delff Bornholdt 2 Baum 6

Gerd Greve Bretter 4

Thies Greve 1 Molte 17 10

Hans Hein 1 Egge 4 8

ders. 1 dito 7

Neel Nagel Bürge
Detleff Bornholdt 1 dito 6 14

Clauß Tode 1 Wagenstelle 1 10 6

Johann Scharlau Bürge
Frens Frahm 1 Wagen 22 10

Claus Rohwedder Bürge
Clauß Albers 1 dito 10 8 6

Clauß Wittmack Bürge
Claus Albern 1 dito 8 8 6

Neel Greve 1 Cariohl 15

Michel Brandt 1 Rüschen 5 7

Claus Albern Bürge
Detleff Bornholdt Wagenleiter 7

ders. 2 Bäume 8

Johann Voß 1 Ebener 6

Clauß Rohwedder Reep 5

Detleff Bornholdt 1 Wagenstehl 5

ders. 1 Krübbe 3

Hartig Klüver 1 Plog 3 5

Peter Pruter 1 Schwientrog 15 6

Detleff Bornholdt 1 dito 9

Thies Greve 1 dito 1 6

Peter Härder 1 Struck Bett 4

Claus Wittmack 1 Pähl 2 8

Delff Bornholdt Bürge
Claus Wittmack 1 Stück Bett 4 8

Cornils Sehstedt 1 Lacken 13
Delff Bornholdt Bürge

Claus Wittmack 1 Stück Bett 8

Wilhelm Brandt 1 Pähl 2 2

Henning Haß Bürge
Peter Kölln 1 Stück Bett 6 4 6

Henning Haß Bürge
Peter Härder 1 Küssen 7

Cornils Sehstedt 1 Laken 9

ders. 1 dito 7

Willhelm Brandt 1 Stück Bett 6

Peter Kölln 1 Pohl 2 6



m ß
Michel Brandt 1 Stück Bett 5 2

gerdt Greve 1 Wanne 1

Neel Nagel Spindt Lein ä 6 ß
Herr Hoffmeister 1 Himpen 6 4

Johann Voß 1 Rüffel 13

Carsten Mohr Alt Holtz 2

Marx Junge 1 Sage 1 3

Hinrich Wittmack 1 Wettstein 1 11

Johann Fischer Bürge
Claus Greve 1 Ex 3

Claus Beßmann Bürge
Delff Bornholdt 1 Schräge 4

Johann Bornholdt 1 Dachstuhl 10

Detleff Bornholdt 1 Dreyfuß 3

Tewes Bielenbarg 1 Karre 10

Pruters Wfitwe] 1 Baije 12

Peter Wittmack 1 Kohlbaije 3

Johann Bornholdt 1 Beil 2 2

Hinrich Wittmack 1 Backtrog 3

Marx Junge 1 Lechel 3

Herr Hoffmeister 1 Zaumzögel 8

Borchert Dau alt Eysen 2 7

Henning Glöyer Bürge
Borchert Dau 2 Schlösser 7

ders. alt Eysen 1 8

Thies Greve 2 Schlösser 10

1 Theerbütte 1

Hinrich Rusch 1 dito 4

Detleff Bornholdt 1 Bohre etc. 1 5

Daniel Sievers 1 Schnitthacken 1

Hinrich Rusch 1 Baije 6

Dettlev Sööt 1 Fattbalje 1 3

Johann Schmielau Bürge
Claus Sievers 1 Baije 10

ders. 1 Fattbalje 1 4

ders. l Tonne 1

Pruters Witwe 1 Kinderstuhl 4

Anthon Fuhlendorp 1 Stuhl 3

Detleff Bornholdt 1 Kuh 25 12

Peter Pruter Bürge
Märten Junge 1 Kuh 23

Neel Nagel Bürge
Neel Nagel 1 Kuh 12 12

ders. 1 Kuh 18 4

Hinrich Tiedje Neuenbrock
1 Kuh 18 4

Detleff Bornholdt Bürge
Detleff Bornholdt 1 dito 30 4

Hinrich Lange aus Neuenbrock
1 dito 24 8

Detleff Bornholdt Bürge
Thies Mage 1 dito 22

Hinrich Schröder Bürge
Claus Oesau in Eddelack
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1 dito

Johann Schwärtz Bürge
Ludwig Schelcken Beyenfleth

1 dito

Johann Böttger Bürge
Johann Schwärt 1 dito
Jürgen Scheel bey der Wilster

1 dito
Johann Schwärt Bürge

Mons[ieur] Rubach 1 Kuh
Otte Reymers Bürge

Clauß Sievers l
Bornholdt l

Henning Gloye 1
Tewes Biehlenbarg 1
Johann Bornholdt 1
ders. l

Hinrich Wittmack l
Tiedje Jörck 3
Neel Nagel l
Liesbeth Pruters l
Pruters Witwe l

Siem Struven 2
Delff Bornholdt Bürge

Johann Bornholdt

Frenß Frahm

Detleff Karl

Herr Hoffmeister

Gerdt Greve

Johann Bornholdt

Peter Sierck

2

2

2

2

1

1

1

Flogel
Schweinetrog
alte Bohre

Schräge
dito

Bredt

Fischerstacken
alte Tonnen

Spindt
Warmkorb

Haspel
Sätjen

t

dito

dito

dito

dito

Dracht

Butt

Spinradt

Continuatio den 9.Aprül
Gerdt Rühmann

Johann Bornholdt

ders.

Claus Greve

Gerd Greve

Neel Greve

Claus Martens

Johann Lüder

1 Brodtreck

1 Heck

1 dito

1 Schwingfuß
1 Bracke

1 dito

1 dito

1 Butterkarn

Hinrich Schröder Bürge
Johann Bornholdt 1

Borchert Dau 2

Johann Voß Bürge
Clauß Sievers 2

Jasper Göttsche l
Jacob Willms 1
Claus Albern 2

Claus Wittmack Bürge
Johann Greve 2

Claus Wittmack l
Claus Albern l

Neel Greve l

Milchstuhl
Eymer

Schrägen
Stuhl

dito

dito

dito

dito
dito

Küven

m

22

27

23

27

28

ß

4 6

1

2

1

6

5

6

7 6

2 6

3 6

7

14 6

7

7

7

13

9 6

3 6

12

3

2

3 6

7 6

15

8

7 6

3 6

2

5

3

3 6

5 6

10 6

6

7

2 6

4



Claus Albern

ders.

ders.

ders.

Peter Pruter

Jürgen Frahm
Peter Pruter

Ott Fuhlendorp
Ott Reimers

Johann Voß

Marien Jacobs

Claus Tode

Herr Hoffmeister

ders.

ders.

Peter Pruter

Peter Harms

Jürgen Wild Bürge
Neel Nagel
Johann Schutt
Hans Zitscher
Detleff Carl

Hans Lindman

Zitscher

Gerdt Greve

Tewes Bielenbarg
Pruters Witwe

Johann Bornholdt

Detleff Carl

Jürgen Ahsebahs
Claus Sievers

Marx Holst in Breitenberg
1 Kuh

Claus Alpen in Heiligenstädten Bürge
Detleff Bornholdt 1 dito

Peter Pruter Bürge
Marx Holst l dito

Hinrich Schröder l dito
Hans Harm Greve Beyenfleth

1 dito

Harm Schniedewind Bürge
Cornilß Sehestedt Borßfleth

1 dito
Claus Martens Bürge

Marx Metje l dito
Johann Schmilau Mohrhusen

1 dito
Hinrich Wittmack Bürge

Johann Dose Langenhalß
1 dito

Harm Schniedewind Bürge
Detleff Bornholt 1 dito
Peter Haß in Huy l dito
Jasper Damman Bürge

1 Block

1 Kam

1 Winne dabey
1 Rohmtonne

1 Tonne

l Stanne

1 dito

2 Schnaten

1 Harck

alt Zeug
1 Stud

1 Suhlen
1 dito

2 Tonnen

3 dito

1 Schneidelade

2 Mücheymer

1 dito

2 dito

1 Trießblock
1 Wagenstell
Lehstricken

1 Kesselhacken

2 MiIchsetjen
2 dito

2 dito

2 dito

2 dito

2 dito
2 dito

m

3

1

3

2

8

2

1

1

ß

13

6

5

1

13

3

8

5

5

1

7

10

7

10

5

2

3

8

3

4

2

13

6

7

7

8

9

8

7

24

25

26 6

22

22 8

24

27

27

36

18

30

12

12

6

6
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m ß

Claus Eckhoff l dito 35
Claus Albern Bürge

Johann Hollert l dito 20
Jacob Oldehavern Bürge

Hinrich Schlemann in Dwerfeldt
1 dito 29 7

Peter pruter Bürge
Detleff Bornholdt 1 dito 33
ders. l dito 36 4
Märten Junge l dito 30

Neel Nagel Bürge
Detleff Bornholdt 1 dito 33
Neel Nagel l dito 20
Andreas Hörn in Nortorff

1 dito 24 10
Jacob Oldehafern Bürge

Johann Reymers in Neufeld
1 dito 17 5

Cornilß Sehestedt Bürge
Hans Hein l dito
Cornilß Sehestedt 1 dito
Frentz Plog l dito

Johann Bornholdt Bürge
Claus Eckhoff l dito
Claus Voß in Münsterdorff

1 dito

Claus Albern Bürge
Detleff Bornholdt 1 dito
Cornils Sehestedt l dito
Marx Holst in Heiligenstädten

1 dito

Anthon Fuhlendorp 1 dito
Johann Schmilau l dito

Mewes Schröder 2 Kälber
Jacob Janßen Dwerfeldt

1 Pferdt

Jasper Lohmann Bürge
Herr Hoffmeister 3 Kälber
Johann Schröder Boßfleth

1 Pferdt

Claus Borwick Bürge
Hinrich Tiede Neuenbrock

1 Fulli
Claus Albern 1 dito
Hinrich Wittmack 1 Pflug
Gerdt Greve l Pflugstell
Henning Glöyer l Mistschlöpe
Gerdt Greve l dito
Carsten Harbeck l Ziege

Johann Voß Edend[orff] Bürge
Neel Greve l Wagen
Claus Thode l Drancktonne

Johann Schmilau Bürge
Detleff Bornholdt 1 Kesedisch

25

19

30 12

25 1

35

40

23 9

24

29 4

20 2

24

24

33 8

36 8

10 2

41

15 10

1 6

13

4 6

4 2

20 8

14 6



m ß d

Johann Bornholdt 1 Block 4 6

ders. 1 Leiter 3

Johann Fischer 1 alte Egge 2

Hans Zitscher 1 dito 5

Hans Kühl 1 dito 3

Clauß Albern 1 Wagen 20 1

Cornilß Sehestedt 1 dito 29 2

Peter Pruter Bürge
Hinrich Albern 1 Rugentau 1 4

Peter Pruter 1 Schwein 11 8

Johann Bornholdt 1 dito 7 8

Detleff Bornholdt 1 Harcke 4

Peter Pruter 1 dito 3 6

ders. 1 Schweintrog 7

Continuatio den lO.Aprill
der Closter-Hoffmeister im Nahmen des Hochadeligen Clo

sters 90 Stück Schellstück 36
reserviret aber dabey des Closters Jura, falß es nicht

erweißlich, daß der Pächter Struve solche angekaufft oder
ihm gut gethan worden.

Johann Holler l

Johann Tielbarth 1
ders. l

Detleff Bornholdt 1

Hinrich Holler 1
Detleff Bornholdt l

Gredje Boter 1
Johann Sieman Schultz

1

Johann Bornholdt 1

ders.

Neel Nagel
Tewes Starck 1

Detleff Carl 1

Hans Liemann 1
Hinrich wittmack 3
Tewes Bielenbarg l
Jasper Dammann 1
Johann Thielbahrt l
Siem Struve 1

paar Hühner
paar dito
paar dito
paar dito
paar dito
paar dito
paar dito

1 paar dito
l paar dito
dass.

dass.

Huhn

Wagenast
alten Ascher

Harcken

Spinradt
dito

Haspel
dito

Detleff Bornholdt Bürge
Hinrich Wittmack
Gerd Greve

Marx Lindeman

Johann Bornholdt

Tewes Bielenbarg
Antje Brandts
Johann Bornholdt

Herr Hoffmeister
ders.

Cornilß Sehestedt

Hinrich Wittmack

1 Bienenkap
einige Spohlen
für Spohlen
alt Eysen
2 Hücklers
1 Mistböhr

1 Ledder

1 alt Bredt

2 Garbforcken

2 dito

1 Topff mit 6
1 Röppel

Teller

8

8

7

7

8

7

7

7

8

8

7

3

2

1

4

4

4

9

3

4

5

3

1

7

7

10

6

6

6
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m ß

Hans Lindemann Bürge
Hinrich Möller
Hans Wohlert

Cornilß Sehestedt
Claus Christen
Hans Cloppenburg
Hinrich Holler
Johann Thielbahrt

Cornils Sehestedt
Gerdt Greve

Hans Christen

Gredje Bother
Märten Mohrdieck

Detleff Bohrnholdt

Claus Albern
ders.

Detleff Bornholdt

Tewes Starck

Claus Martens

ders.

Claus Albern

Herr Hoffmeister
Tewes Starck

ders.

Neel Greve

Neel Nagel
Johann Lüder

Hans Wohler

Gerd Greve

Johann Westermann

Johann Bornholdt

Hans Wohlers

Ließbeth Pruters
Hinrich Wittmack
Jacob Willms
Hans Wohlers

Jacob Willms

Detleff Struve

Hans Wohlers

Johann Lose

Johann Bornholdt

Antje Brandts
dies.

Cornils Sehestedt

Claus Martens Bürge
Detleff Carl

Claus Sievers
Detleff Carl

Märten Junge
Cornils Sehestedt
Hinrich Wittmack
ders.

Claus Magens Itzehoe

einige Teller 3

1 Dracht 6

einige Teller 3

2 alte Leuchte 2

einige alte Teller 2

1 Topf mit 4 Teller 1 6

1 Büttel mit Schlew 1

3 Sieben 1

3 6

1 Schaale 6

1 Butter-Vasche 6

1 Ammer 7 6

2 Eymer 14

etwas alt Zeug 2 6

1 Schaal 6

2 Milchsetten 12

1 Messingkessel 2 2

1 dito 1 6 9

2 dito 1 3

1 Kupfern Kessel 5 8

1 Pflugsick 1 5

Speck 4 2

2 alte Mollen 1 6

1 Theerbütte 4

1 Küven 1

7 Tonnen Habern ä 2 m 5ß li

1 runder Tisch 3

1 Schapp 1 12

1 Brett 11

1 alte Banck 1

1 Kornsiebe 8

1 Eisengrapen 3 4

1 langen Tisch 1 8

1 Stuhl 8 6

1 dito 7

1 dito 9 6

1 10 6

1 dito 7

1 dito 1 6i
1 dito 7

1 dito 5

1 dito 7 6

2 Milchsetten 10

2 dito 8 6

2 dito 8 6

2 dito 8

2 dito 8

2 dito 12 6

2 dito 10 6

1 dito 4 6

1 Butter Moll 9



Detleff Struve 1 Butterkann
Claus Wagner 2 Mücheymer
Hans Lindeman l Bettlaken

Detlev Bornholdt Bürge

m

1

1

ß

9

Hans Lindeman
Cornils Sehestedt
ders.

ders.

ders.

Hans Lindemann
Johann Lindert

IBettlaken

1 dito

1 dito

1 dito
1 dito

1 Spiegel
1 alte Schneidlade

Johann Bornholdt Bürge
Detleff Bornholdt l
Jacob Puls l
Neel Greve l
Claus Huß 2

Claus Albern 1
Neel Nagel Bürge

Gredje Bolten 2
Antje Brandt 2
Tewes Bielenberg 1
Hans Behrens l

Tewes Starck l

Hinrich Wittmack 1
Märten Mohrdieck l
Detleff Struve 1
Märten Mohrdieck l
Marx Junge l
Hans Wohlers 2

Hans Gloye aus Loifft

Mangelholz
Theertonne

Futterschauffel

Gniedelsteine
Wagenpöhl

12

14

9

13

5

6

12

2

6

12

1

Otto Reimers Bürge
Hans Gloye 2
Tewes Starck 2

Johann Bornholdt 1
Hans Wohlers 2

Stuhlküssen 5
dito 3
Stuhl 8
dito 10
Wurffschauffel 4

Wagentritt 4
Drancktonne 7

dito 8
Kiste 2
alte Kiste 2 3

Bettstellen in der Stube
4 8

2 Gardien

dito

Gardinen mit die
Essenschoop

1

Stange
3 8

Bretter am Waschsteg

6

6

215

8.»
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ARCHIVBESTÄNDE

Archivalien der Blomeschen Wildnis im Gemei ti««tiip.ti Archiv
der Stadt Itzehoe und des Kreises Steinbura

von Otto Neumann

Vorbemerkung: Die Akten befanden sich im Winter 1959/1960
in zwei Kisten bei dem Bürgermeister Krey in Altendeich. Sie
standen auf der Diele und hatten bereits Feuchtigkeit ange
nommen. Sie wurden dem Kreisarchiv bereitwillig zur Verfü
gung gestellt. Hier habe ich sie geordnet und registriert.
Sie bilden für das Kreisarchiv einen wertvollen Bestand. Ab
schriften des Verzeicnisses erhielten das Kreisarchiv Itze
hoe, das Landesarchiv Schleswig-Holstein und das Amt Herz-
horn.
A. Gut, Gutsbeamten und Gutsuntertanen

1 Gedanken über Ursprung und Beschaffenheit der
Plessenschen und Laurwigschen Wildnis o.J.

2 Verkauf der Ahlefeldtschen Wildnis 1732
3 Die Eingesessenen der Wildnis 1757-1758
4 Beschwerden der Wildnisuntertanen über

Lasten und Abgaben 1758
5 Kaufbriefe über Wildnishöfe und -län

dereien 1632,1759
6 Jagdrecht und Jagdverpachtungen 1763-1873
7 Berichte des Inspektors Wiggers 1764-1765
8 Überlassungen der Höfe an Untergehörige 1767
9 Possessions- und Traditionsdokumente

wegen der Plessenschen Wildnis 1774
10 Bestallungen der Kommüne-Gevollmächtigten 1801-1868
11 Errichtung eines Schuld- und Pfandprotokolls 1807
12 Beschwerden wqegen der gezwungenen Anleihe 1814
13 Streit mit Untergehörigen wegen Abgaben 1815-1820
14 Vormundschaft für Johann, Hinrich und Claus

Butenop in Espe 1818
15 Überlassung einer Kate am Altendeich an

Carsten Thormählen 1819

16 Verschiedene Einliegersachen 1829-1866
17 Ernennung von Claus Mahn zum Vogt 1836
18 Untersuchungen über die Lage der Einlieger

und Insten 1848

19 Verlust des Dampfschiffes "Glückstadt"
und der Einwohner Krönke 1852-1853

20 Bestellung des Hinrich Bornhold zum
Gerichtsvogt 1856

21 Untersuchung über die Zugehörigkeit von
Wildnisländereien zum Glückstädter bzw.

Herzhorner Kirchspiel 1862-1865
22 Beschreibung der Blomeschen Wildnis 1866-1871
23 Geschworene 1867-1878

24 Vögte des Gutes Neuendorf und der Blome
schen Wildnis 1868-1874

25 Dienstaufwandsentschädigungen für den
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Polizeianwalt
26 Gemeindevorsteher und deren Stellvertreter

27 Zeitungsberichte über Neuendorf und die
Blomesche Wildnis

28 Frankierung von Dienstsachen
29 Provinzialhandbuch
30 Anlage eines Grundbuches auf die für den

Fiskus eingetragenen Landstücke

B. Kirchen- und Schulsachen

1868-1876

1868-1887

1869-1889

1869-1870

1871-1974

1883

31 Bestellung von Kirchenjuraten 1784-1865
32 Konfirmanden-Protokolle 1836-1866

33 Regulativ für die Begräbnisplätze der
Stadt- und Landgemeinde Glückstadt 1861

34 Vorträge von Mormonen 1865
35 Beiträge zur Herzhorner Kirche 1870-1881
36 Schulhäuser, Lehreresachen und Schulgeld 1743-1794
37 Schulwesen am Steindamm 1819-1836
38 Schulrechnungen 1837-1859
39 Wiederbesetzung der Schullehrerstelle am

Steindamm mit dem Seminaristen Joh.Granso 1837
40 Vakanz und Wiederbesetzung der Neuendeicher

Schulstelle mit P.L.Muhl 1837

41 Bestellung der SchulVorsteher an beiden
Schulen 1841-1864

42 Das neuendeicher Schulhaus 1843
43 Kirchen- und Schulsachen Herzhorn 1846
44 Wiedervbesetzung der Schulstelle am Stein

damm mit Ludwig Struve
45 Wiederbesetzung der Neuendeicher Schul

stelle mit Christian Nötel

46 Wiederbesetzung der Schulstelle am Stein
damm mit Peter Rogge

47 Unterstützungs- und Gehaltssachen der
Lehrer Rogge und Poppe

48 Beiträge zur Schullehrerwitwenkasse
49 Wiederbesetzung der Schulstelle an der

Chaussee

50 Vakanz der Schulstelle an der Chaussee

51 Schulgeldzahlungen
52 Wiederbesetzung der Schulstelle am Neuendeich

mit Jens Vollesen

53 Wiederbesetzung der Schulstelle am Neuendeich
mit V.Lobes

54 Wiederbesetzung der Schulstelle an der
Chaussee

55 Wiederbesetzung der Schulstelle an der
Chausse

55a Aufbringung und Abhaltung der Kirchen
kosten

1848-1849

1849

1852

1853-1874

1856

1860

1865

1870

1870

1872

1876

1882

1850
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C. Armensachen

56 Hinzulegung von 14 Katen und 1 Hofstelle
zum Armenbezirk der Blomeschen Wildnis 1690-1846

57 Armensache der Christina Catharina Dammann
(Nachlaß)

58 Armenrechnungen
59 Armenunterstützungen
60 Beiträge zum Borsflether Armenhause
61 Beschwerde des Vorstehers der Armenkasse

der Plessenschen Wildnis, Peter Giesau,
wegen Kostgeld

62 Armenrechnungen
63 Armenatteste

64 Obligationen und andere Schriftstücke der
Armenkasse

65 Armenrechnungen
66 Unterstützungssachen für

- Anna Engelbrecht
- Friedrich Linstorf

- Fendt

- Anna Lau

- Hinrich Gühlke
- Paul Stobbe

- Anna Lindemann
67 Armenwesenverfügungen
68 Unterstützung ausgedienter Soldaten und

deren Frauen

69 Unterstützungssachen
70 desgl.
71 Erbauung eines Armenhauses
72 Regulativ für das Armenwesen
73 Verschiedenes
74 Armenregulativ
75 Unterstützungssachen: Johann Bathje und

der Transport des erkrankten Christian von
Aspern

76 Protokoll über Armensachen
77 Armensetzungs-Protokolle
78 Bestellung der Armenvögte und der Mitglieder

des Armenkollegiums
79 Unterstützung der durch die Landesvertei

digung hilfsbedürftig Gewordenen
80 Asyl für entlassene weibliche Sträflinge
81 Norm für die Armengeidsetzung
82 Reklamationen in Armensachen

83 Korrespondenz mit auswärtigen Behörden
in Sachen Heimaterwerb 1858-

84 Kapitalien der Armenkasse 1868-
85 Armenunterstützungssache: Katharina

Knudsen 1879-1889

D. Deich- und Wasserlösunqssachen

86 Deichsachen

150

1740-

1748-

1771-

1778-

1777-

1783-

1789-

1801-

1803-

1808

1809'

1836

1838

1839

1840-

1841

1761

•1776

•1881

1776

•1781

•1800

-1808

•1855

•1839

•1810

-1846

1809

-1838

•1857

1836

1838

-1854

-1844

1839

•1851

-1861

1842-1870

1846-1850

1847-1864

1850

1851-1867

•1870

1872

1765-1835



87 Deich- und Entwässerungssachen
88 Entwässerungswesen
89 desgl.
90 desgl.
90a Steuerfreiheit der Deichlandereien

F. Schiffahrt und Strandungsfälle

91 Schiffahrt und Strandungsfälle
92 Strandgüter

G. Militärsachen

93 Küstenmiliz
94 desgl.
95 Kriegssachen
96 Kriegslasten
97 Kriegssachen
98 desgl.
99 desgl.
100 desgl.
101 desgl.
102 desgl.
103 desgl.
104 desgl.
105 desgl.
106 desgl.
107 desgl.
108 desgl.
109 desgl.
110 desgl.
111 desgl.
112 desgl.
113 desgl.
114 Lageregister
115 Kriegssteuer
116 Fuhrleistungen
117 Militärsachen

118 Kriegslieferungen
119 Kriegsfuhren und deren Erstattung
120 Bezirkskommission
121 Einquartierungen
122 Kriegsersatzgeschäfte
123 Nachweisung von Beamten im Falle der

Mobilmachung
124 Lagemänner
125 Militaria
126 Auszüge aus dem Landsteuerregister
127 Seeenrollierungswesen
128 Lageregister
129 Zu- und Abgangslisten
130 Konfirmanden- und Geburtslisten
131 Führung der Stammrollen
132 Stammrollen

1814-1879

1820-1889

1877-1888

1885

1877

1811-1821

1860-1867

1807-

1807-

1809-

1814-

1817-

1838-

1847-

1852'

1863-

1863

1809

1813

1815

1818

1857

1839

1837

1840

1841

1842

1843

1844

1845

1846

1847

1848

1849

1850

1851

1852

•1867

•1856

1852

1854

•1871

1863

•1879

1864

1864

18731867-

1867

1864

1876-1888

1878

1804-1860

1835-1869

1845-1866

1868-1869

1868-1869

1855-1860
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H. Medizinal- und Veterinärsachen

133 Bestellungen von Hebammen
134 Quarantänesachen
135 Vaccinationsprotokolle
136 Verbesserung der Abwässerungen
137 Blattern und Vaccinationen
138 Idiotenanstalt

139 Verzeichnis der erteilten Giftscheine
140 Schreiben der Gesundheitskommissione
141 Viehseuchen
142 Verbesserung der Pferdezucht
143 Tollwut

144 Tierärzte
145 Milzbrandseuche unter den Schweinen
146 Viehseuchen, Lungenseuche
147 Trichinose
148 Viehseuchen
149 Hornvieh-Versicherungsgelder
149a Abdeckerei

I. Brandsachen

150 Brand- und Schützengilde
151 Brandkassensachen

Berichte über Veränderungen im Brand
versicherungsregister
Feuer-Ordnung für die Plessensche Wildnis

154 desgl.
155 Schornsteinfeger
156 Einrichtung eines Brandversicherungs

katasters

157 Brandkassensachen

158 Einrichtung eines Brandversicherungs-
katasters

159 Register über die Gebäude
160 Brandkassen- und Brandgildesachen
161 Veränderungen im Brandversicherungs-

register
162 Brandschä#den
163 Register über die Gebäude
164 Brandversicherungskataster
165 Brandkassenrechnung
166 Brandschauen

167 Register der Gebäude
168 Brandkataster

169 verschiedene Brandsachen

170 Brandschäden
171 Repartition der Brandschäden
172 desgl.
173 desgl.
174 Brandversicherungskataster
175 desgl.
176 desgl.
177 Brandversicherungen mit Designation

152

153

152

1765-

1800-

1811-

1834-

1859-

1866-

1755-

1782-

1819-

1845-

1860-

1864-

1869-

1879-

1875

1839

1815

1817

1865

1861

1865

1886

1803

1784

1821

1860

1863

1861

1866

1880

1881

1788

1730

1763-1776

1766-1784

1766-1820

1767

1776-1866

1772-1777

1776-1782

1778

1778

1782-1817

1785-

1786-

1786-

1790-

1814

1822

1788

1786

1878

1806

1798

1798

1864

1813

1833

1850

1873

1818

1838

1868

1880

1806-

1814-

1835-

1850-

1835-

1838-



178 Brandschauen
179 Veränderungen in den BrandverSicherungs-

Registern
180 desgl.
181 Gilderollen der MobilienverSicherungen
182 Brandkataster

183 Veränderungen im Brandkataster
184 Brandversicherungen mit Designation
185 Veränderungen im Brandkataster
186 Statut der Brandversicherungs-Anstalt
187 Brandschauen

188 Anschaffung einer Feuierspritze
189 Lösch- und Rettungswesen
190 Branschauen

191 Statistik der Brandfälle

192 Aufstellung der Heu- und Strohdiemen

J. Baukonsense

193 Baukonsense

194 desgl.

K. Polizeisachen

195 Zuchthaus

196 Verschiedenes
197 Gerichtsprotokolle
198 Brücheprotokolle
199 Leichen und Vagabunden
200 Fund einer Geldtonne mit 12 000 Rtl.
201 Unfugsachen
202 Polizeisachen mit Designation
203 Landstreicher, Bettler, Wirtshäuser
204 Wachegehen und Nachtwächter
205 Diebstahl bei Johann Meinert
206 Straflisten

207 Polizeiberichte
208 Tanz, Lustbarkeiten und Gaststätten
209 Strafakte

210 Selbstmorde, Unglücke u. Verbrechen
211 Polizeiliche StrafVerfügungen
212 Strafmandate

213 Polizeisachen

214 Statuten der Familienvereinigung
215 Club Germania (Mitgliederverzeichnis)
216 Auswanderungssachen
217 Heimatseheine, Atteste
218 desgl.
219 Paßwesen

219a Selbstmorde und Unglücke
219b Seeunfälle

K. Gewerbesachen

220 Brauereien und Brennereien

1836-1868

1822-

1842-

1840-

1867-

1868-

1873-

1873-

1875-

1874'

1880

1881

•1849

-1866

-1841

1858

1866

-1869

-1872

-1874

-1876

-1876

1877

-1883

-1889

-1889

1879-1882

1883-1890

1740-

1811-

1814-

1815-

1836-

1838

1874

1818

1816

1849

1839

1850

1856

1888

1866

1867

1882

1885

1888

1888

1886

1888

1884

1866

1879

1885

1889

1879

1867

1835

1876

1867

1859-

1869-

1872-

1875-

1876-

1879-

1879-

1882-

1860-

1882-

1839-

1853-

1799-

1861-

1866-

1735-1838
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221 Glückstädter Handwerker ./• Landhandwerk 1736-1740
222 Berichte über Handwerker 1774-1785
223 Gesuch des Jochim Lemke um Concession als

Schmied in der Plessenschen Wildnis 1780-1784
224 Verschiedenes 1807-1878
225 desgl. mit Designation 1819-1834
226 Konzessionen 1827-1872
227 desgl. 1827-1847
228 Aufhebung des Mühlenzwangs 1811-1871
229 Ziegelei 1842-1881
230 Verschiedenes 1869-1889
231 Fischereifahrzeuge 1879-1886
232 Untersuchung von Nahrungs- und Genuß

mitteln 1883-1889
233 Listen über Knechte und Dienstjungen 1834-1851
234 Protokolle über Gesindebücher 1847-1866
235 Ausstellung vom Arbeitsbüchern 11867-1886
236 Jugendliche Fabrikarbeiter 1878-1883
237 Einführung neuer Gewichte 1844-1861
238 Revision der Maße und Gewichte 1878-1888

L. Verkehr

239 Weg am Neuendeich
240 desgl.
241 desgl.
242 desgl.
243 desgl.
244 desgl.
245 desgl.
246 desgl.
247 desgl.
248 desgl.
249 Weg von der Brake bis Glückstadt
250 Nebenlandstraße Wewelsfleth-Büttel
251 Entwässerung am Katzheider Weg
252 Rethövel

253 Rhiner Fußsteig
254 Katzheider Fußsteig
255 Kirchen- und Schulsteige
256 Wege- und Fußsteigangelegenheiten
257 Fußsteigunterhaltung
258 Verschiedenes
259 Wegegelderhebungen Itzehoe-Meldorf unf

Kel1inghusen-Bramstedt
260 Wegeschauen
261 Fuhrrolle

262 Allgemeine Chausseesachen
263 Anlage einer Chausee von Krempe nach

Glückstadt

264 Landabgaben für Chaussee und Eisenbahn
265 Chausee Glückstadt-Elmshorn

266 Anlage der Marschbahn nach Glückstadt und
Entschädigungen

267 Anlage der Eisenbahnstrecke Glückstadt-
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1739-

1827-

1828-

1843-

1845-

1848-

1851-

1857-

1828

1851

1850

1844

1849

1851

1852

1858

1862

1864

1880

1881

1817

1781

1836

1778

1882

1889

1884

1875

1869-

1777-

1832-

1867-

1880-

1845-

1859-1864

1864-1880

1811

1839-1861

1842-1855

1846-1883

1867-1868

1855-1859



Itzehoe und Entschädigungen 1855--1859

268 Unterhaltung des Steindammes von Glückstadt

nach Krempe 1727--1771

269 Steindammsachen 1743--1836

270 Wegerechnungen 1735--1758

271 desgl. 1759--1775

272 desgl. 1785--1791

273 desgl. 1828--1831

274 desgl. 1834

275 desgl. 1835

276 desgl. 1836

277 desgl. 1837

278 desgl. 1838

279 desgl. 1839

280 desgl. 1840

281 desgl. 1841

282 desgl. 1842

283 desgl. 1843

284 desgl. 1844

285 desgl. 1845

286 desgl. 1856

287 desgl. 1847--1848

288 desgl. 1849--1854

289 desgl. 1734--1851

290 Beschwerden 1778

M. Zölle

291 Zollangelegenheiten in den Wildnissen und
der Herrschaft Herzhorn 1653-1783

292 Klagen der Einwohner über Zölle und
Ausfuhren 1670-1803

293 Zollsachen und -Verfügungen 1810-1856
294 Entschädigungen für die Aufhebung der

Zollfreiheit 1838-1843

N. Steuernf Abgaben. Beiträge u. Sammlungen

295 Kanongelder und anderes 1732-1810
296 Zehnter 1726-1824

297 Wildniß-Ausgaben-Rechnungsbuch 1799-1864
298 Gebühren des Inspektorates und Sportel-

taxe o.J.

299 Sammelliste für Neustadt 1818
300 Liste über Naturalleistungen und Commüne-

Abgaben 1818
301 Rangssteuer 1823-1866
302 Sammlung für die Lundener Kirche 1834-1835
303 Beiträge zur allgemeinen Deichkasse 1835-1862
304 Beiträge zum Taubstummen-Institut 1836-1865
305 Sammlung für die Wedeler Kirche 1838
306 Recognition für Tanzlustbarkeiten 1842-1871
307 Finanz- und Steuersachen 1849

308 Commune-Rechnungen 1857-1858
309 Beiträge von Mehlbek zur Instandsetzung der
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Itzehoe-Hanerauer Landstraße 1860-1864
310 Veränderungen in der Haussteuerliste 1861-1865
311 Haussteuerregister 1866
312 Neu eingeführte Steuern, Gewerbesteuer 1867-1872
313 Verzeichnis der Hufner- und Katenstellen 1869

314 Verschiedenes zu Steuern 1879-1886
315 Steuern und Zuteilung der Stimmenzahl 1875-1887

O. Repräsentation

316 Ständische Verfassung 1834-1838
317 desgl. 1840-1846
318 desgl. 1846-1852
319 Provinzialstände 1852
320 desgl. 1854
321 desgl. 1860
322 Wahlen zum Reichstag des Norddeutschen

Bundes 1867

P. Volkszählungen, Statistik

323 -

324 -

325 Volkszählung 1835
326 desgl. 1840
327 desgl. 1845
328 desgl. 1855
329 desgl. 1860
330 desgl. 1864
331 desgl. 1867
332 desgl. 1868-1871
333 Land- und Forststatistik 1847
334 Ermittlung des Ernteertrages 1812

Q. Krankenkassen und Unfallversicherung

335 Krankenkassen und Unfallsachen 1869-1889

336 desgl. (Sammelakten) 1869-1889
337 desgl. 1883-1887

338 Altes Aktenrepertorium o.J.
339 Abgaben, Steuerregister, Beiträge 1825-1866

*********
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Urkunden der Eibmarschen (IX)

mitgeteilt von Klaus-J.Lorenzen-Schmidt

C.l - 1458, April 15 - Alleke Kroghes in Neuendorf
verkauft dem Domkapitel zu Hamburg zu dessen
Memorie 3 Mark Rente aus ihrem Hof und ihren
Ländereien für 30 Mark.

Ik Alleke Kroghes, wedewe, wonaftich to Nyendorpe bekenne
unde betuge openbar in dessem breve vor allesweme, dat ik
myd willen unde vulbord myner vrunde unde rechten erven den
ersamen heren Deken, capitele unde vicariesen in dem dorne to
Hamborch to behoff erer memorien redeliken unde rechtliken
hebbe vorkofft unde upgelaten, vorkope unde late up an craft
desses breves dre mark gheldes jarliker renthe in unde uth
mynem huse, hove, berghe myd alle synen tobehoringhe, dar to
uth neghen morghen ploghelikes ackers zamentliken beleghen
by mynem huse by Henneken Hagheman int osten unde Jürgen
Rouven int westen und is vry acker myd anders nenen renthen
besward, vor dortich lubesche mark penninge, de ik van den
erscreven heren an guden gholde und groven ghelde to Hamboch
ghenge unde gheve is to myner noghe rede entfangen unde up-
gebord unde an myne unde myner erven witlike nutticheid ghe-
kered hebbe. Welcke dre mark iarliker renthe ik unde myne
erven scholen unde willen den ergenannten heren alle jare
binnen Hamborch uppe twe tyden alzo veerundetwintich Schil
ling to sunte Michaeli daghe unde veerundetwintich Schilling
renthe to paschen neghestkommende na ghifte desses breves
wol to dancke gheven unde betalen sunder schaden edder un-
kost. Queme ok ienich schade edder unkost wurde ghedan in
tokomen tyden van quader betalinghe weghen, den schaden ed
der unkost scholen unde willen ik unde myne erven den er
screven heren uprichten unde wedderleggen myd der bedagheden
renthe, wo vaken dar ghebrik ane schüd. Unde ik unde myne
erven scholen unde willen man vorscreven gud unde acker myd
nenen renthen mere besweren unde vorpanden sunder der erge
nanten heren willen unde vulbord. Ok scholen desulven heren
van desser renthe weghen nicht vorplichtet wesen, alzo dij-
ke, dämme, sluze, zijle efte wetheringe to makende noch
schad edder bede tho ghevende, men darvan unde van allen
beswaringhen scholen unde willen ik unde myne erven zce
gantzliken entfrigen, benemen unde schadelos holden. Jo doch
hebbe ik my unde myne erven de macht beholden, dat wy desse
dre mark jarliker renthe moghen alle iare in den achte da-
ghen to pascen wedderlozen unde kopen vor dortich lubesche
mark penninge myd guden gholde und groven ghelde, zo vor
screven is, de renthe der vorschenen tyd myd deme hovetstule
binnen Hamborch in ener Summen tobetalende. Unde wan wy des
sen wedderkop don willen, dat schole wij unde willen den
erscreven heren to wynachten dar bevoren vorkundighen unde
witlik don. Alle desse vorscreven stucke love ik, Alleke
Kroghes, vor my unde myne erven myd des bescheden luden Cla-
wes Langhebruk, mynen broder, unde Frederik Langhe, ok beyde
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wonafftich in dem Raa in den kerspele to Elmeshorne, myne
borghen unde truwen medelovere myd zamenderhand den erscre
ven heren stede, vast unde unvorbroken to holdende in guden
truwen sunder alle argelist effte behelpingge ghestlikes un
de werlikes rechtes dar men dessen breff mede mochte krenken
efte machtlos maken. Unde wy, Clawes Langebruk unde Frederik
Langhe bekennen openbar in dessen sulven breve, dat wy vor
uns unde unse erven hebben loved unde loven ieghenwardich
myd zamenderhand vor Alleken Kroghes vor ere erven unde vor
den besitter des vorscreven gudes unde maken uns unde unse
erven vullenkomen zakewolden unde hovetlude alle vorscreven
stucke den ersamen heren Deken, Capitele unde Vicariesen in
dem vorscreven dorne to Hamborch stede, vast unde vullenkomen
to holdende in aller wyse alzo vorscreven is unde gud to we-
sende vor alle ghebrik. Des to merer tuchnisse unde warheid
alle dessen vorscreven stucke hebbe ik Alleke Kroghes mynes
mannes Maes Kroch guder dechnisse ingezeghele vor my unde
myne erven unde wy Clawes Langebruk unde Frederik Langhe vor
uns unde unse erven boren unde ungeboren henghet laten an
dessen breff. Gheven na godes bord in deme veerteynhunder-
sten unde achte unde vefftighesten iare des anderen sonna-
vendes na Paschen.

Staatsarchiv Hamburg, Threse I Nn 113.

B.II.l - 1457, April 13 - Hinrik Gudeshoghen zu Elmshorn
verkauft dem Domkapitel zu Hamburg 1 Mark Rente
aus seinen Gütern in Elmshorn und Seester

Ik Hinrik Gudeshoghen, wonaftich to Elmeshorne, bekenne
unde betuge openbare in dessem breve vor allesweme, dat ik
my willen und vulbord myner rechten erven den ersamen heren
Proveste, Deken, Capitele unde Vicariesen in unser lewen
vrouwen kerken binnen Hamborch to behoeff unde nutticheid
erer memorien redeliken unde rechtliken hebbe vorkoft unde
upgelaten, vorkope unde late up in craft desses breves ene
mark gheldes iarliker renthe in unde uth mynen huse, hove,
berghe unde allem buwete beleghen to Elmeshorn vorscreven
twischen den erven Johan Reder und Hans Jurges, dar to in
enem morghen plogelikes ackers beleghen in der Zester twi
schen Johan Suel unde Eggherd Bruninghes lande, in welken
guderen de vorscreven heren rede dre mark renthe to voren
inne hebben. Dar tho in unde uth enen morghen merschackers
ock beleghen in der Zester twischen Hinrik Gruwel unde Hans
Lemmen vor teyn lubesche mark penninghe, de ik van densulven
heren an gudem groven ghelde rede entfangen unde upgebored
alzo tho Hamborch genghe unde gheve is unde an myne unde my
ner erven witlike nutticheid ghekered hebbe. Desse vorscre
ven ene mark jarliker renthe ik unde myne erven scholen unde
willen den ergenanten heren alle jare binnen Hamborch wol
tho dancke gheven unde betalen in den achte daghen to Pa
schen na ghifte desses breves neghest volghende, sunder hin-
der, vurder, vortogheringhe, schaden edder unkost. Kumpt dar
aver van quader betalinghe weghen ienich schade edder unkost
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up den schaden edder unkost scholen unde willen ik unde myne
erven den erschreven heren myd der bedagheden renthe wed-
derlegghen unde uprichten wo vaken dar ghebrik ane schüd. Ok
willen unde scholen ik under myne erven myn vorscreven gud
myd nenen renthen mere beswaren sunder willen unde volbord
der erbenomeden heren. Ok scholen de erschreven heren van
dessen renthe weghen nicht vorplichtet wesen, dijke, dämme,
sluze, zijle effte wetheringhe to makende noch schad edder
bede to gevende, Men dar van unde van allen beswaringhen
scholen unde wollen ik unde myne erven zee gantzliken ent-
frigen, benemen unde schadelos holden. Men de macht hebbe ik
my unde mynen erven beholden, dat wy desse ene mark iarliker
renthe moghen alle iare in den achte daghen to Paschen wed-
derkopen unde losen vor teyn lubessche mark myd grovem ghel
de alzo vorscreven is, de renthe der vorschenen tyd myd deme
hovetsummen binnen Hamborch in ener summen tobetalende. Und
wan wy dessen wedderkop don willen, dat scholen wy unde wil
len den vorscreven heren to wynachten dar bevoren vorkundig-
hen unde witlik don. Alle desse vorscreven stucke love ik
Hinrik Gudeshoghen vor my unde myne erven myd den bescheden
luden Thewes Konevlesche unde Hans Becker ok wonaftich in
dem sulven kerspel to Elmeshorne mynen borghen unde truwen
medeloveren my zamenderhand den erganenten heren stede unde
unvorbroken tho holdende in guden truwen sunder alle arghe-
list unde hulperede efte behelpinghe ghestlikes unde werli-
kes rechtes. Unde wy Thewes Konvlesch unde Hans Becker erbe-
nomed bekennen openbar in dessem sulven breve, dat wy uns
unde unse erven hebben loved unde loven iegenwardiche myd
zamenderhand vor Hinrik Gudeshoghen vor syne erven unde vor
den besitter syner vorscreven gudere to tyden wesende, alle
vorscreven stucke den vorbenomeden heren Proveste, Deken,
Capitele unde Vicariesen der vorscreven kerken to Hamborch
stede unde vullenkomen tho holdende in aller wyse alzo vor
screven is. Des to merer bekanntnisse unde tuchnisse der
warheid hebbe wy Hinrik Gudeshoghen, zakenwolde Thewes Kone-
vlesch unde Hans Becker vorbenomede medelovere unse inghe-
zeghele vor uns unde unse erven boren unde ungeboren witli-
ken henghet laten an dessen breff, Gheven na godes bort in
deme veerteynhundersten unde sovenundevefftighesten iare des
mydwekens in den Paschen.

Staatsarchiv Hamburg, Threse I Nn 47

E.I.2 - 1512, April 17 - Schuldverschreibung des Johann
Nagel aus Büttel (St.Margarethen) an eine vom
Domherren Nikolaus Hughe gegründete Stiftung
für arme Schüler in Krempe über 100 Mark.

Ick Yunge Johan Nagel wanafftych yn deme kerspel thom
Flete amme dorp tom Butteil bekenne unnde betuge apennbar yn
dusseme breve, dat yck rechter wytlyker schult schuldych by
deme werdigen heren Magistro Nycolao Hugen, wandages Domde-
ken bynnen Hamborch, hundert lubesche mark, de yck lohan van
dem ersaßem Clawes Wyttenn, borger bynnen Hamborg woll to
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dancke unnde tor noge hebbe entfangen und in my under myner
erven wytliker nutticheyt gekeret hebbe, dar yck Johann eff
te myne erven scall und wyll jarlykes vor tho renthe geven
VII lubische mark dem scholmester bynnen der Crempen unde
ewych tho der schole tho blivende de de werdighe here Magi
ster Nycolaus Hugenn umme salycheit syner seien gegeven
hefft, dar de sulveste scolmester scall vor yn de scolen
vrey holden teyn arme scoler unnde de sulven scoler scolen
anders nergen to vorplychtiget weßen, dem scolemester wes to
gevende. Dar denne de scholemester myth densulven armen sco-
leren alle sonnavende scall syngen yn der karckenn tor Crem
pen vor her Luder Bars altare den leven sanck Salve regina
myt der collecten Concede nos famulos etc. unde alle mandage
den psalme De profundis myth der collecten Fidelium. Wenn
dysse X arme scoler scolen mechtich wesen de oldeste borger-
mester tor Crempen unde de oldeste tor Crempen mester Nico
laus Hugen frunde yn dem siechte, he ßy frowen unde man,
effte so deme vorscreven de scolemester nycht en dede unde
holden wolde, ßo scall he de renthe myssen. Ock furder effte
ßo dan vorscreven VII lubesche marc renthe jarlykes to
paschenn nycht uth en queemen, so beleve yck Johan unde myne
erven scall ydt ßyn VII marc VIII ß. Queme overst ßo dane
vorscreven VII marc VIII ß yn den achten dagen to Paschenn
den noch to wyllen nycht uth, so scolenn myne nascrevenn
borgenn kommen unde gaen bynnen der Crempen yn enen veylen
krogh unde theren ßo lange wente ßo dane vorscreven renthe
ßy deger unde alle vornoget unde betalet, dar tho
wedderleggynge alle terynge, kost unde scaden. Dar yck,
Johann Nagell myth myner ervenn vorpande unde vorßettet
hebbe yn dath erste III stucke kley acker dede an syck
holden VI morgen unde yß belegen yn dem Westermor twyschen
Laurens Lubbeken acker unde Clawes Maeß acker unde strecket
van dem vlethe an beth an den dyck. Noch vorpande yck I
stucke landes, dat an syck holt II morgen unde yß belegen in
dem Butteller velde twyschen Laurens Lubbeken acker unde
Jacop Struckes acker unde strecket van dem Butteil wege an
wenth an das vleth. Noch vorpande yck Johann I stucke
landes, dat yn syck holt I morgen unde yß belegen in deme
Bunger velde twyschen Johan Stovynges acker unde Peter
Wollenwevers acker unde strecket van den Sthuven an went an
den Bunger wech. Dussen vorscreven acker yß all qwyth unde
frigh unde yß anders myt nenen renthen beswaret, dat my
erfflyke egen yß. Unde yck Junge Johann Nagell effte myne
erven wyllen dussen vorscreven acker rechte warende weßende
to entfriende van allen plagen alße dyke, dämme, ßylen,
slusen effte wetterynge to makende, noch scath, tegende,
tynß effte herennbede to gevende, wo vaken deß behoeff deyt.
Ock wyll yck Johan unde myne erven dussen vorscreven acker
nycht hoger to vorpanden effte vorßetten, ßunder ydt sy myth
deß werdigen mester Nicolaus Hugenn wyllen. Jo doch beholde
yck Junge Johan Nagell vor my unde myne erven de gnade unde
macht, dat yck dusse vorscreven hundert lubesche marc
hovethguth myt der bedageden renthe to allenn paschenn möge
wedder uth loßen, wen yck Johan effte myne erven den
vorscreven de den armen scoleren mechtych ßynt, alße benome-
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lyken den oldeste borgermester unde de oldeste yn dem siech
te ßo vorberoreth yß, de loßynge dat eyn halff jar tovoren
upseggen unde kundigen, vorth na der uppßeggynge unde vor-
kundigende upp den to kamenden paschen bynnen der Crempen yn
guden graven gelde to betalende, wor ydt den vorscreven be
queme yß. Alle dusse vorscreven stucke love yck Junge Johan
Nagell hovetßake vor my unde myne erven unde vor den beßyt-
ter myner guder myth mynen truwen mede loveren unde borgen
alße Peter Doße, Thewes Maeß, Jacop Dorne, Gerke Struck,
Hynryck Oldenborch, wy laven myth ener ßameder hanth ene vor
alle, alße hyr vorscreven steyth. Effte ene van myne borgen
in godt vorstorve, ßo scolen myne anderen borgen ungemaneth
kamen tor Crempen yn enen veylen krogh unde theren ßo lange
wente yck Johann unde myne erven eynen noafftigen ßette yn
deß vorstorven stede unde vornygen dussen breff. To merer
tuchnysse der warheit hebbe wy sampt unße ingesegell myth
frigen wyllen heten hengen lathen benedden an dussen breff,
de gegeven unde screven yß na gades bordt dußent vyffhundert
dar na yn dem twelfften jare an des mytweken yn dem pa
schenn.

Staatsarchiv Hamburg, Familie vam Holte, IX Nr.3.

D.I.17 - 1529, Mai 17 - Das Kloster Uetersen verkauft der
Vikarie S.Magni im Dom zu Hamburg 10 Mark Rente
aus Zehnten und Grundhure zu Krempe.

Wy Jodocus Iggenhusen, provest, Cecilia Rantzouw, prio-
rissa, unnd gantze samelinghe des closters Utersen, Breme-
sches stiffts, bekennen unnd betugen in unnd myt dessem un-
sem breve vor alßeme opentlich, nach deme vor langen jaren
van unsen vorfaren mylder gedacht als myt nhamen herrn Jo
hann, provesth, Alburgis, priorissen, inth ersth und dar nha
ock herrn Johann, provesth, unnd Garburgis, priorissen, thom
ersten in dat dorp Eckerstede, dar nha in unsen teghenden
Elzekope sosteyn marck Lubisch jarlicker renthe uppe twehun-
dert marck hovetstols, ludes der breve dar aver ghegeven,
vorschrevenn unnd de vorschrivinghe sampt dem hovetstole
unnd renthen by eyne vicarie Sancti Magni genometh im dhome
to Hamborch, welcker her Hermann van Hilligestede, wandages
domhere der kercken tho Hamborch gestiffteth, hefft gegeven,
unde dewylen de sulfftige vicarie, dar by de undergeschreven
renthe unnd hovetstoll gekerth unnd perpetuert an den
erhafftigen hern Florinum Koick, kerckhernn tho Wedell geko-
men unnd der ytzunder eyn besitter is, unnd wo wol syne vor
faren ohme unnd syne nafolgeren van unsen vorfaren zeliger
vorgenompth uppe de gedachten twehundert marck lubisch ho
vetstols jarlikes uppe pinxten sosteyn marck jarliker renthe
vorschreven. So hebben wy dennoch myth ohme tho den weghen
gehandelt, dat wy ohme unde syne nakomenden besitteren der
vorgeschreven vicarie unnde hebber desses breves myt synem
ofte oren guden willen uppe de benompten twehundert marck
Lubisch unnde da vor vorkofft unnd uppgelaten hebben, vorko-
pen unnd uplaten jeghenwardigen in krafft dusses unses bre-
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ves theyn marck Lubisch jarlyker renthe in unde uth unsem
tegheden unnd grundhur thor Krempe unnd vorth uth allen an-
dernn unses closters gudernn, so wy unnd unse closter de al-
lerfryest unnd fredelikest hebben unnd besitten, de wy unnd
unse nakomelinge schollen unde willen alle jar in den hilli
gen daghen tho Pinxsten, de wyle dusse koip dureth den ge
dachten hern Floren unnd synen medebeschreven bynnen
Hamborch up unse eghene kosth unnd teringhe in gudem
ganckbaren pagiment, guitlick entrichten unnd betalen. Doch
so hebben wy uns unnd unsen nakoinelingen de macht
vorbeholdenn, so dane theyn marck jarliker renthe also
vorgeschreven vor unnd myt twenhundert marck Lubisch an
guder pagimente, alse tho Lübeck unnd Hamborch tor tyt
ganckbar is, wedder uthtolosennde, wann uns unnd unsen
nakomelingen dat will gelegen syn unde gelevenn, gy also,
dat wy den wedderkoip eyn ferdendeill jars thovorne
vorkundigen unnd alß denne den vorgeschreven hovetstoill myt
den bedagedenn unde vorsetthen renthen offt der wes
nastendich wore, in eyner summen entrichtenn. Weret ock, hyr
ahne gebreck schege, ifft dorch tragher bethalinge unkost,
de bewyslick were, darup lepe, den willen wy gantzs
wedderlegghen. Ock schall de genannte her Flore unnd syne
medebeschreven des geldes halven dyke, dämme, szyle,
wetteringe unnd slusze to holdende entlasteth wesenn, dar
van wy ohne willen entfryen unde entheven. Unnd hebben darup
de vorschrivinge so dermaten van unsen vorfaren wo
vorgeschreven gegeven, der dann twe gewesen wedder to unsen
handen genamen. Alle desse vorgeschreven stucke, puncte unnd
artickell laven wy Jodocus unnd Cecilia upgedacht vor uns
unnd unse nakomelinge unses cloisters stede, vasth unnd un-
vorbraken sunder jenygerleye argelist, hulperede unnd gever-
de wol to holdende. Unnd hebben des tho orkunde der prove-
sthye unnd cloisters Uthersten ghewontlike ingeßeghelle be-
nedden dessen breff witliken hethen hanghen, de gegeven unnd
schreven ys na Christi geborth dusent vyffhundert unnd im
negen und twintigesten jair, mandages im hilligen pinge-
sthenn.

Staatsarchiv Hamburg, Threse I Nn 68.
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